
Liebe Schüler und Schülerinnen der Klasse 8! 

Informiert euch unten über alle Bücher und wählt dann drei aus, die ihr gerne lesen würdet.  

Legt eine Rangfolge fest (liebstes Buch, zweitliebstes Buch …) und schickt diese Auswahl dann bis 

Freitag an euren Deutschlehrer.  

 

Bitterschokolade von Mirjam Pressler 
Die 15-jährige Eva ist dick und fühlt sich deshalb einsam und von allen ungeliebt. 

Ihren Kummer darüber frisst sie in sich hinein. Was der Michel nur an ihr finden 

mag? Eva ist zum ersten Mal richtig verliebt und erlebt mit Michel ein paar schöne 

Wochen. Und ganz allmählich begreift sie, dass es nicht der Speck ist, der sie von 

den anderen trennt, und sie beginnt, sich selbst zu akzeptieren. 

 

Insel der blauen Delphine  

von Scott O‘Dell 

Auf einer von Kormoranen und See-Elefanten bevölkerten und von Delphinen 

umspielten Insel ist ein Indianermädchen als Einzige ihres Stammes 

zurückgeblieben. Im täglichen Überlebenskampf wird sie selbst immer mehr Teil 

der Natur und Freundin der Tierwelt. Lange Jahre abenteuerlichen Lebens 

vergehen, bis wieder ein menschliches Wort an das Ohr des Mädchens dringt.  

 

 

Ich will doch leben! von Marliese Arold 

Florian, Nadines erste große Liebe, ist an Aids erkrankt. Nadine hat große Angst. 
Hat sie sich angesteckt? Ein Test bringt Klarheit: sie ist HIV-positiv. 
Für Nadine bricht eine Welt zusammen. Wie kann sie weiterleben? Mit wem kann 
sie reden? Von Angstträumen geplagt, schweigt und lügt sie. Noch kann sie die 
Wahrheit niemandem sagen. Und schon gar nicht Marc, in den sie sich gerade 
erst verliebt hat. 
Erst als sie offen darüber redet, dass sie HIV-positiv ist, kann sie Hilfe von ihrer 
Umgebung annehmen. Nach und nach lernt sie, dass ihr Leben weitergeht, und 
dass sie wieder glücklich werden kann - auch mit HIV. 
 

https://www.buecher.de/ni/search/quick_search/q/cXVlcnk9U2NvdHQrTyU2MERlbGwmZmllbGQ9cGVyc29uZW4=/


Jagd im Internet von Andreas Schlüter 

Auf Jagd im Internet gehen Ben, Jennifer, Miriam und Frank im vierten 
Band der Computerkrimis. Während des Internet-Surfens auf der 
Nordsee-Hallig Langeness stößt Ben auf ein Rätsel, bei dem man 
angeblich 20 Millionen Mark gewinnen kann. Mit Jennifer und Miriam, die 
gerade auf Mallorca Ferien machen, und einigen Mitschülern vernetzt, 
machen die Kinder sich daran, das Rätsel zu knacken - und müssen bald 
feststellen, dass sie einem gewitzten Erpresser auf die Schliche 
gekommen sind. 
 

 

 

Die Fliegen des Beelzebub von Ralf Thenior 
Es geht um den Zak (Zacharias). Er ist mit seiner Mutter und seinem Vater von 

Bremen nach umgezogen.  

Als er eines Abends, als seine Eltern stritten, spazieren ging, traf er ein junges 

Mädchen in seinem Alter.  

Ihr Name war Beate. Als er sie sah, verliebte er sich sofort in sie.  

Die Mutter von Beate kümmert sich nicht wirklich um sie. Sie passt nur auf, 

dass die Nachbarn nur das gute Sehen. Beate kommt immer weiter in die 

Mächte des Satanismus. Weil Zak sich in sie verliebt hat, begleitet er sie. Zwei 

Tage später bewirbt er sich bei Henri Gerber als Computeringenieur. Jetzt hat 

er einen Job. Henri trinkt gerne und kennt sich überhaupt nicht mit dem 

Computer aus. Zak erzählt ihm das von Beate, ihm und den Satanismus.  

Henri verpfeift ihn nicht, nein er gibt ihm gute Tipps, wie er und Beate da wieder herauskommen 

können. Eines Abends als er sich mit Malte (der Satanistenpriester) und den anderen trifft, muss er 

tun, was von ihm verlangt wird.  

 
 

Die perfekte Gebrauchsanweisung gegen 

Mobbing von Michael Gerard Bauer 
Es gibt ungewöhnliche, unaussprechliche und unerträgliche Vornamen – und 

es gibt den Vornamen Ismael. Das ist der schlimmste – findet Ismael. Doch 

Ismael hat gelernt, auf Spott und Angriffe zu reagieren: Abtauchen! Das ändert 

sich schlagartig, als James Scoobie in die Klasse kommt. Im Gegensatz zu 

Ismael hat er vor niemandem Angst. Gegen Klassenrowdys hat er seine ganz 

eigene Waffe: die Sprache. Um sie zu schulen, gründet er einen Debattierclub. 

Doch Ismael hat panische Angst, vor Publikum zu sprechen. Wären da nicht 

seine eigenwilligen Debattier-Kollegen, würde das vermutlich auch so bleiben. 

Aber weil sie sich wortgewaltig für ihn einsetzen, steht auch Ismaels verbalem 

Aufstand bald nichts mehr im Wege. 

https://www.thalia.de/shop/home/mehr-von-suche/ANY/sp/suche.html?mehrVon=Michael%20Gerard%20Bauer


Ihr bleibt keine Zeit, aber die Liebe  

von Jenny Downham  

Die Ärzte machen der 16-jährigen Tessa wenig Hoffnung. Ihr Kampf gegen die 

Leukämie scheint nach vier Jahren verloren. Doch Tessa will nicht einfach 

verschwinden, sie will leben – wenigstens in der Zeit, die ihr noch bleibt. Sie 

schreibt eine Liste, was sie noch tun will, bevor sie stirbt: einen Tag nur ja sagen, 

Drogen nehmen, einen Tag lang berühmt sein, etwas Verbotenes tun, einmal Sex 

haben. Als Adam auftaucht, ist Sex plötzlich mehr als ein Punkt auf ihrer Liste. 

Doch darf man lieben, wenn man stirbt?  

Tessa erzählt die Geschichte ihres Todes – mit unglaublicher Courage, Ehrlichkeit 

und voller Hoffnung. Ihr glauben wir, dass Liebe selbst das Sterben verändert. 

 

  
 

Schattenkinder von Margaret 

Peterson Haddix 

Luke ist ein Schattenkind, der dritte Sohn seiner Eltern in einer 

Gesellschaft, die nur zwei Kinder pro Familie erlaubt. Die Strafen, 

die auf einen Verstoß gegen das Bevölkerungsgesetz stehen, sind 

drakonisch: Würde Luke entdeckt, müsste er mit dem Tod rechnen. 

So ist er gezwungen, sich zu verstecken. Als der Wald um das Haus 

seiner Familie einer Wohnsiedlung weichen muss, darf er nicht mal 

mehr nach draußen ans Licht. Er verbringt seine Tage allein in einer 

dunklen Dachkammer - bis er im Fens-ter des gegenüberliegenden 

Hauses das Gesicht eines Mädchens entdeckt; und das, obwohl es 

in dieser Familie schon zwei Jungen gibt. 

Die Begegnung mit Jen, die wie er ein Schattenkind ist, eröffnet Luke eine ganz neue Welt. Via 

Internet hat Jen mit anderen dritten Kindern Kontakt und plant eine Protestkundgebung, mit der sie 

durchsetzen will, dass die Dritten endlich ein Existenzrecht bekommen. Luke ist beeindruckt von der 

Tatkraft und der Lebenslust, die Jen aufbringt. Zum ersten Mal im Leben erfährt er, was Freundschaft 

ist, und beginnt Hoffnung in die Zukunft zu setzen. Aber kann man mit 12 Jahren einem totalitären 

Regime die Stirn bieten? Hat so eine Revolte auch nur die geringsten Aussichten auf Erfolg? Jen setzt 

Luke unter Druck, bei der riskanten Aktion mitzumachen. 

Doch er ist ganz anders aufgewachsen als Jen, ihr Selbstvertrauen fehlt ihm, er kann nicht über 

seinen Schatten. Als Jen allerdings von der Demonstration nicht zurückkehrt, fasst Luke einen 

folgenschweren Entschluss. 

 

 
  



About a boy von Nick Hornby 
Kinder sind so ungefähr das Letzte, was sich Will Freeman, 36 Jahre alt und 

überzeugter Single, wünscht. Er lebt gut und faul von den Tantiemen eines 

Weihnachtslieds, das sein Vater 1938 komponiert hat. Seine Tage verbringt 

er mit Nichtstun, und an den Abenden bemüht er sich zur Zerstreuung um 

junge, alleinerziehende, gutaussehende Mütter. Marcus hat mit seinen 

zwölf Jahren ganz andere Probleme. Seine Eltern sind getrennt, und seine 

Mutter hat die beängstigende Neigung, ständig in Tränen auszubrechen. In 

der Schule ist Marcus nicht zuletzt wegen seiner Kleidung, seines 

Haarschnitts und seines Musikgeschmacks ein Außenseiter. Zum Glück 

bringt ihn das Schicksal mit Will zusammen. Und was das Schicksal einem 

schenkt, das lässt man so schnell nicht wieder los...Nick Hornbys 

erfolgreichster Roman wurde verfilmt mit Hugh Grant, Toni Colette und 

Rachel Weisz. Der Film wurde - wie das Buch - ein riesiger Erfolg. 


